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Folie 2

Vielfalt und Chancengerechtigkeit an der Folkwang Universität der Künste

Folkwang Universität der Künste

Musik I Theater I Tanz I Gestaltung I Wissenschaft
Studierende: 1691 / 35 % international
Lehrende: 435
Mitarbeiter_innen : 121

„Diversität, oder auch Vielfalt, ist für uns Quelle der 

Inspiration und insbesondere auch der Innovation.  
Wir glauben, dass Wertschöpfung nur durch 

Wertschätzung entstehen kann. Der Umgang mit 
Vielfalt wird als Kernaufgabe der Hochschul-

entwicklung gesehen.“ 
Quelle:
http://www.folkwang-uni.de/de/home/hochschule/organisation/gender-
diversity/diversity-portal/

Quelle:
http://www.ptfestival.de/sites/default/files/field_event_image/ptf_seinsfic
tion.jpg
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Vielfalt und Chancengerechtigkeit an der Folkwang Universität der Künste

„Safet tanzt“

Quelle: http://www.ardmediathek.de/tv/Doku-in-Einsfestival/Safet-tanzt/Einsfestival/Video?bcastId=13980890&documentId=29784928
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Diversität der Studierenden

LITERATUREMPFEHLUNGEN: 

_De Ridder, Daniela/Jorzik, Bettina (2012): Vielfalt gestalten. Kernelemente eines Diversity-Audits für 

Hochschulen. Stifterverband: Essen. http://www.stifterverband.org/content/vielfalt-gestalten
_duz-Special zum Diversity-Audit des Stifterverbandes: http://www.stifterverband.org/duz-special_diversity-
audit

Foto: Irina Schweigert
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Diversität der Studierenden an dt. Hochschulen*

_23 % der Studierenden haben einen sog. Migrationshintergrund

_8 % der Studierenden haben eine Behinderung oder chronische Krankheit

_1 % studiert in Teilzeit

_3 % studieren in Dualen Studiengänge                                                       

*Die wirtschaftliche und soziale Lage der Studierenden in der Bundesrepublik Deutschland 2012. 20. Sozialerhebung des Deutschen Studentenwerks, hg. von BMBF 2013.

Foto: Irina Schweigert

Foto: http://immigrant.im/gallery/
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Selbstreflexion: Umgang mit Diversität und eigenem Habitus

• Eigene Überzeugungen bewusst machen

• Den eigenen Umgang mit Diversität hinterfragen

• Eigene (milieuspezifische) pädagogische 
Leitvorstellungen prüfen

• Normvorstellungen und Anforderungen an 
Studierende reflektieren

LITERATUREMPFEHLUNGEN / TOOLS

_DiVers - Didaktik und Diversity in der Hochschullehre: Diversity-Kompetenz in der 
Hochschullehre: Ein E-Learning- Tool für Hochschullehrende. http://divers.uni-koeln.de
_Lange-Vester, Andrea/Teiwes-Kügler, Christel (2006): Die symbolische Gewalt der legitimen 

Kultur. Zur Reproduktion ungleicher Bildungschancen in Studierendenmilieus, in: Georg, 
Werner (Hg.): Soziale Ungleichheit im Bildungssystem. Eine empirisch-theoretische 

Bestandsaufnahme, Konstanz.                                                                                                                    
_Trautwein, Caroline (2013): Lehrerbezogene Überzeugungen und Konzeptionen – eine 

konzeptuelle Landkarte, in: Zeitschrift für Hochschulentwicklung (8/3), 1-14.

Foto: Irina Schweigert

„Diversity is not about the 

others – it is about you“
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Selbstreflexion: Umgang mit Diversität und eigenem Habitus

Defizitorientierung/Exklusion versus 

Potenzialorientierung/Inklusion

¾ Zentral ist die wertschätzende Haltung der Lehrperson, „die 
eigene Zuschreibungen - sei es an weibliche, männliche, 

behinderte oder nicht‐deutsche Studierende - hinterfragt, 
und deren Auswirkungen auf die eigene Lehr‐ und 
Beratungspraxis kritisch beleuchtet“ (Tomberger, Corinna:  Gender‐ und 

Diversity‐ Kompetenzen in Hochschullehre und Beratung: Institutionelle, konzeptionelle 

und praktische Perspektiven. Hildesheim 2014)

Quelle:
https://www.hf.uni-
koeln.de/data/zhd/File/ProgrammyFlyer/Einladung_Diver
sityWerkstatt_Workshops.pdf.

Wie wollen wir mit der Vielfalt in der Universität umgehen? 
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Diversität in der Methodenauswahl: Lehr- und Lernmethoden

• Diversität als didaktischer Ausgangspunkt für die 
Gestaltung von Lehr- und Lernarrangements

• Differenzierung versus Homogenisierung

• Potenzial-/Kompetenzorientierung versus 
Defizitorientierung

LITERATUREMPFEHLUNGEN

_Auferkorte-Michaelis, Nicole/Ladwig, Annette/Stahr, Ingeborg (2010): Hochschuldidaktik für die 

Lehrpraxis. Interaktion und Innovation für Studium und Lehre an der Hochschule, Opladen.
_Spelsberg, Karoline (2013): Diversität als Leitmotiv. Handlungsempfehlungen für eine 

diversitäts- und kompetenzorientierte Didaktik. Münster/New York u.a.: Waxmann. 
_Hochschulrektorenkonferenz (2013): Vielfalt gestalten und Chancen nutzen. Diversität in 

Studium und Lehre, in: nexus Impulse für die Praxis. Quelle: Karikatur von Hans Traxler, 1975.

Wie wollen wir mit der Vielfalt in Lehr- und Lernkontexten umgehen? 
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Diversität in der Methodenauswahl: Lehr- und Lernmethoden

Quelle: http://www.zhb.tu-dortmund.de/hd/fileadmin/Bereich-HD/lehre_weiterbildung/mcteachie/teaching-tips_diversity-in-der-
hochschullehre_hahm.pdf.

Wie wollen wir mit der Vielfalt in Lehr- und Lernkontexten umgehen? 
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Diversität in Lehr- und Lernkontexten

Wie wollen wir mit der Vielfalt in Lehr- und Lernkontexten umgehen? 

Jorzik, Bettina  (2013): Charta guter Lehre. Grundsätze und Leitlinien für eine bessere Lehrkultur, Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft.
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Diversität in den Fachinhalten

Wie kann ich meine Fachinhalte mit Diversitäts-Aspekten in Verbindung bringen?

Quelle: http://www.zhb.tu-dortmund.de/hd/fileadmin/Bereich-HD/lehre_weiterbildung/mcteachie/teaching-tips_diversity-in-der-
hochschullehre_hahm.pdf.
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Potenziale fördern – Vielfalt sichtbar machen

• Wie verbessere ich meine Wahrnehmung 
in Bezug auf die Diversität der 
Studierenden?

• Wie stelle ich mir eine 
diversitätsorientierte Lehre vor? 

• Wie kann ich meine Fachinhalte mit 

Diversity‐Aspekten in Verbindung 
bringen?

• Wie kann ich Offenheit für die 
Thematisierung von Bedürfnissen/ 
Diskriminierungserfahrungen schaffen?

Quelle: https://www.hf.uni-
koeln.de/data/zhd/File/ProgrammyFlyer/Einladung_DiversityWerkstatt_W
orkshops.pdf.



Folie 13

Potenziale fördern – Vielfalt sichtbar machen in der Hochschulbildung, 
denn: Wenn nicht hier, wo dann?

Quelle: Charta der Vielfalt

_Sensibilisierung für Schubladen-
Denken und Diskriminierungen 
_Anerkennung von verschiedenen 
Identitätskonstruktionen 
_Fähigkeit zur Selbstreflexion und zum 
Perspektivwechsel 
_Wahrnehmung von Dominanz- und 
Unterordnungsstrukturen 
_Erkennen der Ungleichgewichtigkeit 
verschiedener sozialer Klassifikationen 
_Konfliktfähigkeit 
_...


